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Der Stadtrat wird im Interesse der Adliswiler Bevölkerung und der Sportvereine eingeladen, 
Massnahmen zu prüfen, die geeignet sind, kostengünstige und zeitlich unbeschränkte 
Parkierungsmöglichkeiten bei allen Adliswiler Sport- und Freizeitanlagen zu gewährleisten. 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

An der Gemeinderatssitzung vom 2. November 2005 hat der Gemeinderat den Antrag des Stadtrates 
um "Aufhebung der Verordnung betr. das nächtliche Dauerparkieren auf öffentlichem Grund vom 
7.4.1976 und um die Änderung der Verordnung für das unbeschränkte nächtliche Dauerparkieren in 
Blauen Zonen (Parkkartenverordnung) vom 23.4.2002" zugestimmt. Im Begleittext zum Antrag weist 
der Stadtrat darauf hin, dass bei der Umsetzung dieserneuen Verordnung bezüglich der Länge der 
Parkzeit in den Weissen Zonen Ausnahmen für die folgenden Sport- und Freizeitanlagen vorgesehen 
sind: Sportanlage Tüfi, Schützenhaus und Familiengärten. Über die Gebührenregelung in diesen 
Gebieten werden dagegen keine Angaben gemacht. Für das Gebiet mit dem Frei- und Hallenbad, 
dem Fussballplatz, der Finnenbahn und den Tennisplätzen im Tal ist keine Ausnahmeregelung 
vorgesehen. 

Gernäss dem Informationsabend vom 27. September 2005 plant der Stadtrat in diesem Gebiet strenge 
Parkierungsbeschränkungen. Das neue Parkierungskonzept sieht vor, dass im Tal 90 
gebührenpflichtige Parkplätze und 30 Parkplätze in der blauen Zone erstellt werden sollen. Die 
Parkgebühren betragen für die ersten beiden Stunden CHF -.50 und für jede weitere Stunde CHF 1.--. 
Die Gebühren sind von Montag - Samstag von 08.00 - 21.00 Uhr zu entrichten. Am Sonntag müssen 
keine Gebühren entrichtet ~erden . 

Diese Situation ist nicht im Interesse der Adliswiler Bevölkerung und der Sportvereine. Bei solchen 
Anlagen sollten auf dem ganzen Stadtgebiet einheitliche Regelungen mit kostengünstigen und langen 
Parkierungsmöglichkeiten vorgesehen werden. 
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